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1. Vorstellung Team Logistik

2. Was ist SAP Logistik bei der Stadt?

3. Die Stadtverwaltung Nürnberg und ihre Instandhaltung –
größer und komplexer als man vermutet

4. Rückblick: Die Instandhaltungsprojekte der letzten Jahre

1. SAP im Zentrum: Gezielte Programmierung erhöht die 
Akzeptanz unserer User

2. SAP wird mobil (mit MSB FIVE)

3. SAP Daten integriert in das Geo-Informations-System

4. SAP und DMS – Smarte Instandhaltung trifft auf die 
Aktenpläne unserer Verwaltung



Agenda
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5. Was bringt die Vernetzung?

1. Vernetzung innerhalb von SAP

2. Ein Klick, große Wirkung

3. Verbindungen quer durch die Stadt

6. Wie geht es weiter?

1. Exkurs: Verzögerungen durch die Umstellung auf S/4 HANA

2. „Der Plan“

3. „Die Strategie“



Vorstellungsrunde Teil 1

Wer sitzt im Publikum?



Mentimeter
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Mentimeter
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Vorstellungsrunde Teil 2

Vorstellung Team Logistik



SKN – Team Logistik

Das Team Logistik besteht aus 10 Personen:

• 1 Person macht im Schwerpunkt Materialwirtschaft und betreut den eShop

• 1-2 Programmierer 

• 1 Person macht im Schwerpunkt Mobil

• Der „Rest“ macht Instandhaltung, Materialwirtschaft und Kundenservice/Vertrieb (Schwerpunkt 
auf SÖR, Frh und HVE)

Wir arbeiten nach dem Coaching-Prinzip, das heißt einmal eingeführte Projekte 
betreuen wir komplett selbst. 

Das Wissen über die Anwendung bleibt bei der Stadt. 
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2. Was ist SAP Logistik bei der Stadt?



Die Logistik umfasst die Module 

 Materialwirtschaft (MM)

 Instandhaltung (PM)

 Kundenservice (CS) = „Fakturierte Instandhaltung“

 Vertrieb (SD)

 (Fast) jeder Vorgang in der Logistik hat Auswirkungen auf FI, CO und erscheint in (BW) 
Berichten
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Was ist alles „SAP Logistik“ bei der Stadt?

MMPM

SDCS



Ausprägung MM – Materialwirtschaft 

 Lagerverwaltung (SÖR, Frh)

 Bestellwesen (mit und ohne Materialnummer, Dienstleistungen,  
Freigabeverfahren)

 Materialverwaltung

 Dienstleistungsabwicklung

 Fertigung und Verbuchung von eigenen Materialien

 Katalog-Bestellungen über den EKV-Shop

 Abwicklung von Rahmenverträgen

 Logistische Rechnungsprüfung  entspricht der Rechnungsvorerfassung 
im FI
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Ausprägung SD - Vertrieb

 Rechnungsstellung und Faktura

 Komplexe Auftragsverwaltung:
• Abrechnung von Dienstleistungen

• Abrechnung von Lagermaterial

• Abrechnung von Kundeneinzelbestellungen (extra für diesen Auftrag bestellt und 
weiterverrechnet)

 Einbindung ins CS

 Einbindung ins PSCD möglich (Abrechnung auf Vertragsgegenstand wie 
bei den Veranlagungsverfahren)
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Die Stadtverwaltung Nürnberg und ihre Instandhaltung –
größer und komplexer als man vermutet
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11 Töchter in 
Privatrechts-

form

520.000 
Einwohner

zweitgrößte 
Stadt 

Bayerns

Knapp   
11.200 

Mitarbeiter

3500 
Straßen, 

Wege und 
Plätze

Grünanlagen,  
Friedhöfe, 

und Wälder

Gewässer 
und 

Brücken

Mehr als 400 
Gebäude, 
allein 200 

Kitas



4. Rückblick - Die Instandhaltungsprojekte der letzten Jahre

1. SAP im Zentrum: Gezielte Programmierung erhöht die Akzeptanz unserer User

MMPM

SDCS



Ausprägung PM – Instandhaltung
und CS – Kundenservice 

 Objektverwaltung + Mobil + GIS
1. Unbewegliche (Technische Plätze)

2. Bewegliche (Equipments)

 Instandhaltungsabwicklung + Mobil
1. Geplant Wartungsplanung

2. Ungeplant

 Weiterverrechnung an Dritte
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Welche Objekte gibt es bereits in SAP?

 Alles, was SÖR instand hält:
• Grünanlagen, Außenanlagen, Straßen, Brücken,…

• Equipments: Spielgeräte, Bänke, Bäume,…

• Fahrzeuge

 Alle städtischen Gebäude (GeRDa): 
• Schulen 

• Verwaltung

 Tiergarten:
• Alle Anlagen und Gebäude

• Nächstes Jahr geplant: die städtischen Wälder

 Etwa 500.000 Objekte!
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Gezielte Programmierung erhöht die Akzeptanz unserer 
User

Das (programmierte) Cockpit leitet über in Standardtransaktionen
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Alle Aktivitäten,
die ich gerade 

durchführen kann

Alle 
Übersichten, 

die ich 
brauche

Aufträge zum gewählten
technischen Objekt

Nur die technischen 
Objekte, für die ich 

zuständig bin



4. Rückblick - Die Instandhaltungsprojekte der letzten Jahre

2. SAP wird mobil (mit MSB FIVE)

MMPM

SDCS

Mobil
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SAP wird mobil (mit MSB FIVE)



Mobil

 MSB5 von Mobisys (produktiv sind bereits SÖR: Spielplatzkontrollen, 
Grüninstandhaltung, Baumkontrollen)

• Grundsätzlich ist die Mobilanwendung ein Baukasten. Alles, was in SAP gemacht wird, kann 
auch auf MSB5 gemacht werden.

• Frontendentwicklung für Screen Design, Filter und einfache Logiken (mit MSB FIVE Application
Builder)

• Backendendwicklung für Datenbeschaffung (ABAP)

 Das bedeutet, die Oberfläche kann flexibel gestaltet werden. Die Daten werden 
direkt in SAP verbucht. 

 Endgeräte sind iPhone bzw. iPad (aber auch PC möglich)
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GIS

4. Rückblick - Die Instandhaltungsprojekte der letzten Jahre

3. SAP Daten integriert in das Geo-Informations-System

MMPM

SDCS

Mobil



Integration in das Geo-Informations-System (GIS    )
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Anzeige von verschiedenen Informationen aus SAP z.B. 
grün = Baum
gelb = Baum mit offenen Maßnahmen
rot = gefällter Baum



GIS

4. Rückblick - Die Instandhaltungsprojekte der letzten Jahre

4. SAP und DMS – Smarte Instandhaltung trifft auf die Aktenpläne unserer Verwaltung

MMPM

SDCS

Mobil



Besonderheit Schnittstelle DMS

 Extrem flexible Schnittstelle zwischen SAP und DMS

 Die Schnittstelle kann u.a. 
• Dokumente automatisiert abspeichern 

• Akten und Vorgänge anlegen

• Dokumente anzeigen. 

 Die Funktionen kann man theoretisch auch in andere Schnittstellen einhängen, also 

 Das heißt, wenn es gut gemacht ist, arbeitet der Anwender nur in seiner Drittsoftware. Die 
Dateien landen automatisch an der richtigen Stelle in DMS
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Dritt-
software

SAP

DMSLauf
-

werk

Schnittstelle 
DMS - SAPSammelt 

Dateien

Schiebt 
ins DMS

Schnittstelle 
Drittsoftware - SAP
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SAP im Zentrum verbindet die wichtigsten Anwendungen 
in der Instandhaltung - Dokumentenmanagement

Dokumente sind in SAP- und DMS-Anwendung
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 Dokumentensicht in SAP 

Dokumentensicht in DMS 



SAP im Zentrum verbindet die wichtigsten Anwendungen 
in der Instandhaltung - Dokumentenmanagement

Akte im mobilen Zugriff 

• In der mobilen Instandhaltung mit direkter SAP-Kommunikation besteht somit die Möglichkeit auf den 
Zugriff auf die Akte zum technische Objekt.

• Lesend auf alle Dokumente, wie z.B. Betriebsanleitungen, Wartungsanleitungen und Prüfprotokolle 
etc.

• Schreibend, wie z.B. Schadensbilder, Bilder von Standort und Umgebung, Aufbauhistorie etc. 
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5. Was bringt die Vernetzung?

1. Vernetzung innerhalb von SAP



Flächenmanagement mit SAP 
Beispiel Spielplatzkontrolle
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Daten und Bild 
aus der 
Meldung

Daten aus 
der 
Checkliste

Spielgeräte – eingebaut 
in Technische Plätze:

BW-Kostenübersicht: alle Kosten zum 
Technischen Platz

Mobilgerät: Checkliste

Cockpit: Übersicht und Auftrags-
zuweistung auf Mobil

Ausdrucke, z.B.
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Flächenmanagement mit SAP 
Beispiel Grüninstandhaltung
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Technische Plätze:

BW-Kostenübersicht: alle Kosten zum 
Technischen Platz

Mobilgerät: 
Auftragsbearbeitung

Cockpit: Übersicht und Auftrags-
zuweistung auf Mobil
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5. Was bringt die Vernetzung?

2. Ein Klick, große Wirkung



SAP wie eine Spinne im Netz
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Mobilanwendung

Geoinformations-
system

Dokumentenmanagement



Integrationsszenarien: 1 Maßnahme am Baum

Amt für Informationstechnologie | Innovationssymposium | 28.11.2024 32

Kontrolleur 
erfasst 

Maßnahme

Maßnahme wird als 
Bestellung an den 

Lieferanten gesendet 
(Rahmenvertrag)

Baum ist im 
GIS „gelb“

Neue Kontrolle: wurde 
Maßnahme erledigt?

Budgets werden 
be- bzw. 
entlastet

Rahmen-
vertrag wird 

bebucht

Grundlagen für 
Rechnung an Dritte

Dokumente im 
DMS: Bestellung, 
Bilder, Berichte, 

Rechnungen
Dokumentation 

(gerichtfest)



5. Was bringt die Vernetzung?

3. Verbindungen quer durch die Stadt



Verbindungen quer durch die Stadt
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GeRDa

Gebäude im GIS

Dokumente im DMS 
z.B. Pläne



Zeitstrahl Ausbau Instandhaltung  
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Wie geht es weiter?

Dienststelle  |  Thema 36

GeRDa

SÖR Kfz-
Werkstatt
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Einführung S/4 HANA 

 Projektfreeze bis 10/2025



Exkurs: S/4 HANA Einführung bis 10/2025  (Th 01/2026)
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Datenbank (z.B. Oracle, IBM)

SAP ERP

Oberfläche

HANA Datenbank

S/4 HANA

Oberfläche

Fiori

SAP ERP S/4 HANA
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Auswirkungen auf die Tabellen am Beispiel Vertrieb (SD)
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SAP ERP S/4 HANA
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Wie geht es weiter? 
Der Plan

39

GeRDa

SÖR Kfz-
Werkstatt

SÖR 
Brücken

SÖR 
Gewässer

SÖR 
Maurer, 

Schlosser, 
Zimmerer

SÖR 
Spielplat

z

SÖR 
Bezirke 

Grau

SÖR 
Baum

SÖR 
Straßenbe-

gleitgrün

SÖR 
Großflächen

-mahd

SÖR 
Bezirke 

Grün

HVE 
SuS

TG 
Wartung

SÖR 
Ausbau 
Bezirke 

Grau

H 
Schadstoff-

kataster

HVE 
Ausbau 
Wartung

HVE 
KSV

GIS

DMS

TG Forst

VMS 
Formular

California 
Pro

Amt für Informationstechnologie  |  Innovationssymposium  |  28.11.2024



Wie geht es weiter? Entwicklung einer Strategie?
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Wie geht es weiter? Entwicklung einer Strategie?
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Wie geht es weiter? Entwicklung einer Strategie?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Amt für Informationstechnologie
IT/SKN-LOG
Hauptmarkt 6 - 8
90402 Nürnberg

Martina Weickmann 

+49 (0)9 11 / 2 31-14 245

+49 (0)9 11 / 2 31-14 244
Martina.weickmann@stadt.nuernberg.de
http://www.nuernberg.de
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